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RODING
GEBURTSTAG

Vereine gratulierten
Renate Schweiger

zum 80.
➤ SEITE 26

SCHÜTZENJUGEND
FabianDeml holte
sich den
Wanderpokal.
➤ SEITE 24
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LESEN SIE HEUTE

MICHELSNEUKIRCHEN

Für ein umfangreiches
Angebot ist gesorgt

Ein Bekenntnis zu Christi Gegen-
wart imAllerheiligsenwar die
Fronleichnamsprozession in Ro-
ding. Stadtpfarrer Kruschina und
Pfarrer i. R. Schmaderer trugen die
Monstranz. ➤ SEITE 22

Gläubige unterwegs
auf den Straßen

AmSamstag, 13., und Sonntag, 14.
Juni, findet in St. Quirin, auf dem
Gelände rund umdieWallfahrts-
kirche und dasMauthäusl der 14.
Quermarkt seit seinerWiederein-
führung statt. ➤ SEITE 26

RODING
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DEMONSTRATION

B 85 in Neubäu eine
halbe Stunde gesperrt

Für einen baldigen Bau einer Ortsum-
gehung für die B 85 in Neubäuwird am
heutigen Freitag demonstriert. Die
Kundgebung beginnt um 16Uhr, von
16.15 bis 16.45 Uhr wird die Bundes-
straße für den Verkehr komplett ge-
sperrt. Dazu der Sprecher der Bürger-
initiative Neubäu, ChristianMauerer:
„Das Verwirrspiel bei der B 85-Orts-
umgehungNeubäu nimmt leider kein
Ende undmit demBauwurde auch
noch nicht begonnen. Und das nach
34 Jahren höchster Einstufung im
Bundesverkehrswegeplan und Zusa-
gen des bayerischenMinisterpräsi-
denten“. Er appelliert an alle Bürger
und Politiker, „uns bei der Forderung
nach einer angemessenen Verkehrsin-
frastruktur im Landkreis Cham zu un-
terstützen, ganz nach demMotto:
Bauen anstatt zu verwirren“. Treff-
punkt ist um 16Uhr bei der ehemali-
gen Raiffeisenbank in der Ortsmitte.

Mit der Vollsperrung der B 85 in
Neubäu möchte die BI Neubäu er-
neut ein Zeichen setzen.

RODING. Sie ist freundlich zu jedem,
charmant und schlagfertig: Martina
Kinskofer aus der Reinwaldstraße ist
die neue Volksfestkönigin für das Jahr
2015. Bei der Bierprobe am Mittwoch
erhielt sie Schärpe und Blumen-
strauß, bedankte sich herzlich und
wünschte, dass an den elf Tagen Ende
Juni und Anfang Juli jeden Tag das
Zelt voll seinmöge.

„Die Bierprobe gehört einfach zum
Rodinger Volksfest“, so Jupp Brantl zu
Beginn seiner Begrüßung. Bis es je-
doch soweit war, mussten sich die
Gäste im Hotelgasthof Brantl noch et-
was gedulden. Als besondere Gäste
hieß der Festwirt den Schirmherrn
der elf Tage, Bürgermeister Franz Rei-
chold, mit seiner Gattin Roswitha
willkommen. Er freute sich auch über
die Anwesenheit der beiden Rodinger
Geistlichen Holger Kruschina und
Norbert Ehrensperger.

Von der Naabecker Brauerei waren
Inhaber Wolfgang Rasel, Braumeister
Eric Kulzer und Vertriebsleiter Georg
Hauser gekommen. Ein herzlicher
Willkommensgruß galt auch Ger-
traud Fink, seit über 40 Jahren Volks-
festbedienung, den Mitgliedern des
Stadtrates einschließlich Staatssekre-
tär a. D. Markus Sackmann und na-
türlich den bisherigen Volksfestköni-
ginnen. Auch Altbürgermeister Edu-
ard Bäumel, Josef Mühlbauer mit sei-
ner Gattin und Oberstleutnant Andre-
as Schramm galten herzliche Will-
kommensgrüße.

Das süffige Festbier

Braumeister Eric Kulzer betonte, zu
einem guten Festbier gehörten son-
nengereifte Gerste, ein gutes Quell-
wasser, aromatischer Hopfen und ein
großes Stück Herzblut all jener, die es
zubereiten und reifen lassen und de-
ren Handschrift es trägt. Mit einer
Stammwürze von 13,2 und einem Al-
koholgehalt von 5,4 Prozent sei das
Festbier für das Rodinger Volksfest
eingebraut worden und werde sicher
den Festgästenmunden.

Nun war es endlich an der Zeit, das
erste Fass anzuzapfen, was ohne jegli-
che Spritzer vor sich ging, und den
Gästen jenen kühlen Trunk zu servie-
ren, der elf Tage lang am Rodinger
Volksfest den Gästen kredenzt wer-
den wird und für ausgesprochen süf-
fig befunden wurde. Anschließend

wurde die neue Volksfestkönigin prä-
sentiert, Martina Kinskofer erhielt die
Schärpe und einen großen Blumen-
strauß. Sie stellte sich vor und be-
dankte sich dabei für die große Ehre,
dieses Amt ausüben zu dürfen.

Vom Ablauf her stimmig

Nachdem sich die Gäste mit Schwei-
nebraten gestärkt hatten, nutzte der
Bürgermeister die Gelegenheit zu ei-
nem Dank an alle, die das Volksfest
durch Beiträge bereichern. Die Zeiten
hätten sich zwar geändert, doch die-
ses sei immer noch ein großes Zug-
pferd mit all seinen Attraktionen. Bei
den Musikkapellen habe man sich
um eine gute Mischung aus zünftiger
bayerischerMusik und Showkapellen
bemüht. Das Programm sei „vom Ab-
lauf her stimmig“ und werde sicher
wieder viele Besucher anlocken.

Für die Bierrede hatte sich der Fest-
wirt diesmal etwas ganz Neues einfal-
len lassen. Alexandra Pongratz und
Anja Wittmann, geb. Schichtl, wuss-
ten als „Ratschweiber“ somanche Epi-
sode über Burschenverein, spezielle
Volksfestbesucher, die Hochwasser-
mauer und manches andere zu be-
richten, bereichert durch Bilder. Viel
Beifall wurde ihnen dafür zuteil.
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VON PETER NICKLAS

BIERPROBEMartina Kinskofer
ist die Volksfestkönigin
2015. Bei der Bierprobewur-
de sie gekürt. Ratschweiber
hielten eine „Bierrede“ auf
ganz neue Art.

Die schönenMädels beimVolksfest
Geballte Schönheit: Martina Kinskofer inmitten von acht ihrer Vorgängerinnen Foto: Nicklas

Ein Prosit auf das Volksfest. Von links Wolfgang Rasel, Eric Kulzer, Jupp Brantl, Georg Hauser und Franz Reichold

Wolfgang Rasel mit der Familie Brantl Die beiden „Ratschweiber“
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„Der Brantl Jupp wenn’s
zahl’nmiaßat, gab’s viel-
leicht zwoa Raket’n.“
BÜRGERMEISTER FRANZREICHOLD
ÜBERDASRODINGER FEUERWERK
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„Des is doch da Adjutant
vomBürgermeister am
Volksfest.“
EINE DER „RATSCHWEIBER“ ÜBER
REINHARDSCHREINER

➤ Martina Kinskofer wurde im Januar
1994 in Roding geboren.
➤ Nach der Volksschule absolvierte sie
die Mittlere Reife.
➤ Beruflich arbeitet sie alsmedizini-
sche Fachangestellte beim Rodinger
Zahnarzt Dr. Hubert Weiß.
➤ Ihre Hobbys sind Reiten, Lesen und
Ski fahren, letzteres besonders gerne in
Südtirol.
➤ Die neue Voksfestkönigin trägt ger-
ne Tracht, sprich Dirndl und Lederhose.
➤ Volksfestbesuche mit Freunden ge-
hören schon immer zu den Vergnügun-
gen, die ihr viel Spaßmachen.
➤ Sie sieht es als besondere Ehre, dass
sie als Volksfestkönigin in Betracht ge-
zogen und ausgewählt wurde.
➤ Ein wenig hat sie schon gezögert, als
sie gefragt wurde, ob sie esmachen
würde. „Nach einer relativ kurzen Be-
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DIE NEUE VOLKSFESTKÖNIGIN

denkzeit war es aber dann doch keine
schwere Entscheidung, dieses Amt zu
übernehmen“, betont sie.

Martina Kinskofer


